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Konradshöhe-Tegelort 
 
Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Di 10 - 12 Uhr
Do 16 - 18 Uhr
Angelika Albrecht
Stephanie Engelmann
Tel. 030 - 436 717 86
Fax 030 - 436 717 87
gemeindebuero@kirche-konradshoehe.de

Eingang: Wildtaubenweg 6

Pfarrerin Andrea Paetel
Tel. 030 - 28 68 59 05
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Sophie Gieselmann
s.gieselmann@kirche-konradshoehe.de

Jugendarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Elisabeth Haberland
& Dr. Stefan Reuter
Tel. 030 - 431 83 45
e.haberland@kirche-konradshoehe.de
s.reuter@kirche-konradshoehe.de

Ev. Kita
Tegelorter Kirchenmäuse
Kita-Leitung Melanie Müller
Tel. 030 - 436 639 99
kitabeate@web.de

 
Heiligensee 
 
Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo 14 - 16 Uhr
Di/Do/Fr 10 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Eva-Maria Stein
Ute  Arndt
Tel. 030 - 431 19 09
Fax 030 - 431 00 03
pfarramt@kg-heiligensee.de

Pfarrer Michael Glatter
Tel. 030 - 431 19 09
Tel. priv. 030 - 41 19 09 40
michael.glatter@kg-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Corina Rochlitz
Tel. 0157 38967550

Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Corina Rochlitz
coroc@kg-heiligensee.de
Kantorin Cornelia Vogt
cvogt@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Dorfkirche
Kita-Leitung Vera Müller
Tel. 030 - 431 28 63
kita-dorfkirche@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Waldkirche
Kita-Leitung Virginia Vergin
Tel. 030 - 431 13 02
kita-waldkirche@kg-heiligensee.de

 
Matthias-Claudius 
 
Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo/Do 9 - 11 Uhr
Mi 14 - 16 Uhr & nach Vereinbarung
Sophie Kitzing
Tel. 030 - 431 13 01
gemeindebuero@kirche-heiligensee.de

Pfarrerin Jana Wentzek
Tel. 030 - 202 395 59
wentzek@kirche-heiligensee.de

Diakon Ekkehart Selent
Tel. 030 - 431 13 01
Tel. priv. 030 - 431 78 95
selent@kirche-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Jugendarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Bettina Lohr
Tel. 033 056 760 11
lohr@kirche-heiligensee.de

Ev. Kita Claudius-Arche
Kita-Leitung Anina Kerber
Mo - Fr 8 - 15 Uhr
Tel. 030 - 430 937 96
claudius-arche@kirche-heiligensee.de

Diakoniezentrum Heiligensee
Keilerstraße 17-19
13503 Berlin
Tel. 030 - 4306-0
info@diakoniezentrum.de

Jesus-Christus-Kirche
Schwarzspechtweg 1-3
13505 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal,
Pfarrhaus)

Gemeindezentrum Tegelort
Beatestr. 29a
13505 Berlin 
Tel. 030 - 436 717 86
(Gemeindezentrum, Kita)

Matthias-Claudius-Kirche
Schulzendorfer Str. 19-21
13503 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal, 
Pfarrhaus, Kita)

Dorfkirche Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45/47 
13503 Berlin 
(Gemeindebereich Dorf:  
Gemeindebüro, Kita, „Stall”
Pfarrhaus, Gemeindesaal)

Waldkirche Heiligensee 
Stolpmünder Weg 35-43
13503 Berlin 
(Gemeindebereich Wald: 
Gemeinderäume, Kita)

2 │ Wir sind für Sie da



vor ein paar Wochen haben wir in Hei-
ligensee und Konradshöhe einen hef-
tigen Sturm erlebt. Bäume sind um-
gefallen, Autos und Dächer wurden 
beschädigt, und zwei Menschen sind 
verletzt worden. Viele von uns haben 
die Kraft der Natur gespürt – ihre Unbe-
rechenbarkeit und ihre Macht. Solche 
Ereignisse können uns erschüttern und 
uns vor Augen führen, wie unsicher un-
ser Leben ist. Auch wenn wir morgens 
die Zeitung aufschlagen oder Nachrich-
ten hören, spüren viele Ohnmacht und 
Unsicherheit.
Und dann lesen wir den Monatsspruch 
für den September 2025: „Gott ist un-
sere Zuversicht und Stärke.“
Der Psalm 46 spricht von Gott als einer 
sicheren Zuflucht, einer Burg, einem 
festen Ort, an dem wir Halt finden kön-
nen, wenn alles um uns herum ins Wan-
ken gerät. Die Worte erinnern daran, 
dass wir nicht allein sind, auch wenn 
die Welt manchmal unruhig und unbe-
rechenbar erscheint. Inmitten von Stür-
men – sei es der Natursturm oder die 
Stürme unseres Lebens – erzählen die-
se alten Verse davon, dass viele Men-
schen vor uns auf Gottes Kraft vertrau-
en konnten. Auch oder sogar gerade 
dann, wenn Stürme tobten oder Kriege 
das Leben bedrohten. Der Psalm war 
Martin Luthers Lieblingspsalm, weil er 
darin die Gnade Gottes erkannte, das, 
was wir heute seine wichtigste reforma-
torische Erkenntnis nennen.
„Gott ist unsere Zuversicht und unsere 
Stärke“, bedeutet nicht, dass wir Men-
schen Zuversicht und Stärke in Gott su-
chen sollen und wir selber schuld sind, 
wenn wir weder das eine noch das an-
dere finden, sondern genau umgekehrt, 
dass gerade, wenn wir verzweifelt und 
schwach sind, Gott für uns Zuversicht 
und Kraft ist und wir dadurch neue Hoff-
nung und Mut bekommen.
Heute sagt man zu dieser Fähigkeit trotz 
allem immer wieder zu hoffen, Resilienz. 

Die Schriftstellerin Christina Brudereck 
sagt dazu „Trotzkraft“. Trotz hat keinen 
guten Ruf, gerade bei Kindern nicht, 
die lieber brav sein sollten. Aber die 
Trotzphase ist ganz wichtig für die Ent-
wicklung, denn in dieser Phase lernen 
Kinder, dass sie selbst etwas bewirken 
können. 
Das biblische Wort für Trotz, „ometz-
lev“, heißt wörtlich übersetzt „Stärke 
des Herzens“. Und das finde ich in die-
sen Zeiten, in denen ich mich hilflos den 
Stürmen in der Welt und in meinem Le-
ben ausgeliefert fühle, einen ganz tröst-
lichen Begriff. Auch wenn alles drunter 
und drüber geht, manches zerbricht 
oder sogar jemand verletzt wird, gibt es 
trotzdem diese innere Kraft etwas zu 
bewirken. Und ich glaube daran, dass 
diese Stärke von Gott kommt, dass die 
Zuversicht mir geschenkt wird.
Die Trotzkraft ist eine innere Wider-
standskraft, die uns wieder aufrichtet, 
wenn alles um uns herum zusammen-
bricht, so dass wir wieder ins Handeln 
kommen, etwas tun können. Nach dem 
Sturm waren schnell alle Nachbarinnen 
und Nachbarn draussen, die einen säg-
ten die Stämme auseinander, andere 
zogen große Äste zur Seite oder hark-
ten Zweige und Blätter zusammen, so 
dass die Strassen wieder frei wurden. 
Mich hat die Gemeinschaft und der Zu-
sammenhalt beeindruckt und getröstet, 
denn trotz des Sturms und der Schäden 
machten sich die Menschen zuversicht-
lich mit aller Kraft daran, aufzuräumen 
und konnten zusammen viel bewirken, 
viel mehr als allein.
Möge Gott uns in diesen Zeiten die Kraft 
schenken, die wir brauchen, um auch 
den schwersten Stürmen gemeinsam 
zu trotzen, und unsere Herzen stärken, 
dass wir mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken. 

Mit herzlichen Grüßen und guten Wün-
schen für unsere stürmische Zeit,

Halt, wenn a lle s in s Wanken kommt

Ihre Pfarrerin Jana Wentzek

Jahreslosung 2025

Prüft alles und behal-
tet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21

Monatsspruch
September 

Gott ist unsre Zuver-
sicht und Stärke.
Ps 46,2 (L)

Monatsspruch
August 

Gottes Hilfe habe 
ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und 
stehe nun hier und 
bin sein Zeuge. 
Apg 26,22 (L)

Pfarrerin Jana Wentzek

Grußwort │ 3

Liebe Menschen in der Nachbarschaft, liebe Gemeinde, liebe Lesende,



4 │ Gemeindeleben

Wenn Sie den Vorraum unserer Kirche betreten, so 
schauen Sie doch einmal nach links oben. Dort sehen 
sie ein hölzernes Halbrelief, das Matthias Claudius dar-
stellt. Es ist eingerahmt von den Lebensdaten 1740 - 
1815. Seit 1963 trägt unsere Gemeinde seinen Namen. 
Aus den Lebensdaten geht hervor, dass wir 2025 wieder 
ein Doppeljubiläum mit runden und halbrunden Zahlen 
begehen: den 285. Geburtstag und den 210. Todestag.
Vor zehn Jahren feierten wir den 275. Geburtstag mit 
einem Konzert, gestaltet von Gesangssolisten, Instru-
mentalisten und den Chören unserer Gemeinde und 
dem der Gemeinde Konradshöhe-Tegelort. Vor fünf 
Jahren war eine musikalisch-literarische Veranstaltung 
geplant, die der Corona-Pandemie zum Opfer fiel, aber 
kreativ umfunktioniert wurde zu einem Matthias-Clau-
dius-Garten sehr schön gestalteten, blühenden Arealen 
und informativen Hörstationen.
In diesem Jahr wird das Gedenken etwas weniger auf-
wendig ausfallen. Im Gottesdienst am 17.08.2025, also 
zwei Tage nach dem 285. Geburtstag, werden wir an 
das Doppeljubiläum erinnern.
Die Überschrift über diesen Artikel ist der Titel eines 
sehr interessanten Buches über Matthias Claudius, 
geschrieben von Reinhard Görisch, einem ausgewie-
senen Experten, der sich intensiv mit Leben und Werk 
unseres Namensgebers beschäftigt hat.
Als Dichter und Schriftsteller war Matthias Claudius in 
seiner Zeit zwar bekannt, aber weniger erfolgreich als 
berühmtere Zeitgenossen wie Lessing, Herder, Schiller 
und Goethe. Trotzdem wurde er hochgeschätzt und war 
mit vielen von ihnen befreundet. Nicht nur Literaten ge-
hörten zu seinem Kreis, sondern auch Musiker und bil-
dende Künstler. Seine Anziehungskraft bestand offen-
bar nicht in äußerlich sichtbaren Verdiensten, sondern 

in seiner Persönlichkeit, seiner Lebensart, die nicht auf 
Reichtum und öffentliche Anerkennung gründete, son-
dern nach dem Wesentlichen im Leben suchte. Er fand 
es in seiner Hinwendung zur Natur, seiner innigen Liebe 
zu den ihn umgebenden Menschen und vor allem in sei-
ner tiefen Frömmigkeit, die alle Lebensbereiche durch-
zog und in vielen seiner Werke zum Ausdruck kommt. 
Und deshalb erfüllt es uns als Gemeinde mit Freude 
und auch ein wenig Stolz, seinen Namen zu tragen.

Jubiläumsgottesdienst am 17. August um 11:00 Uhr
„Matthias Claudius oder Leben als Hauptberuf“

Matthias-Claudius-Gemeinde

Mirjamsonntag am 14. September um 11:00 Uhr in der Dorfkirche
Gemeinde Heiligensee

Laut einer Studie haben es wohl große Frauen leichter 
auf der beruflichen Karriereleiter. Sie werden als kompe-
tenter und charismatischer wahrgenommen. Und dann 
gibt es noch „die wahre Größe“. Sie bedeutet mehr als 
die reine Körpergröße.
Die Frau aus Schunem, deren Namen wir nicht kennen, 
hatte wohl auch so eine „wahre Größe“. Ihre Geschichte 
lesen wir im zweiten Buch der Könige. Diese Frau hat-
te alle Eigenschaften, die sie für eine Führungsposition 
qualifizieren würde: vermögend, verheiratet, sozial gut 
gestellt und hoch angesehen. Da begegnet sie einem 
Mann, der auf der Durchreise ist und sie fasziniert: Elisa.
Kommen Sie doch in den Gottesdienst und erfahren 
Sie mehr über die Geschichte. Und wieder gestaltet ein 
Team diesen Gottesdienst.
Alle sind dazu herzlich eingeladenFrau von Schunem

Gudrun Thiem
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„Lobet den Herrn! Denn unsern Gott lo-
ben, das ist ein köstlich Ding, ihn loben ist 
lieblich und schön.“ Psalm 147, 1

Laufend, um dabei Gott zu loben, wollen 
wir uns zu unserem nächsten regionalen 
Wandergottesdienst treffen. Der Start ist 
an unseren jeweiligen Kirchen.

Gemeinsam beschließen wir den begon-
nenen Gottesdienst nach den Wanderun-
gen wieder an der Dorfkirche in Heiligen-
see.

In Konradshöhe treffen wir uns um 9:30 
Uhr, an der Waldkirche um 9:45 Uhr und 
in Matthias-Claudius um 10:00 Uhr.

Wandergottesdienst zur Dorfkirche Heiligensee am 7. September
Regionaler Gottesdienst

Erntedankgottesdienst mit Umzug über die Dorfaue
Gemeinde Heiligensee

Herzliche Einladung zu unserem Ernte-
dankgottesdienst am 5. Oktober um 
11:00 Uhr mit Umzug über die Dorfaue in 
Alt-Heiligensee.

Wir sammeln wieder Lebensmittelspen-
den für die Tafel Laib und Seele. Im 
September können Sie wie in den ver-
gangenen Jahren haltbare Lebensmittel 
spenden: Sonntags in Körbchen, die in 
den beiden Kirchen bereitgestellt werden, 
oder während der Sprechzeiten im Ge-
meindebüro. Auch unsere beiden Kitas 
nehmen gerne Lebensmittelspenden ent-
gegen.
Unsere Gaben aus dem Erntewagen vom 
Erntedank-Umzug werden ebenfalls an 
die Tafel gehen.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Die Mitglieder der ehemaligen Jugendgruppe um 
Wolfgang Becker treffen sich mehrmals im Jahr zu 
verschiedenen Anlässen, Aktivitäten und Kurzreisen. 
Das nächste Treffen findet am 6. September 2025 

ab 15:00 Uhr im Garten und Gemeindesaal der Mat-
thias-Claudius-Gemeinde statt. Alle Ehemaligen sind 
herzlich eingeladen. Kontakt: David Völker-Sár per 
Mail an davidnilsvoelker@gmail.com

Ehemaligen-Treffen der Jugendgruppe zum Sommer-Grillen
Matthias-Claudius-Gemeinde
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„Gott, ich danke dir für die schöne Zeit, die wir auf dem Pilgerweg 
miteinander verbringen durften. Ich wünsche mir Gemeinschaft 
im Kleinen, dass wir die kleinen Dinge wieder zu schätzen wissen 
und dadurch wieder zusammenfinden – zu einer großen Gemein-
schaft.“ Diese Worte stammen aus einer Fürbitte während der 
letzten Etappe in Bad Wilsnack.
Beim Pilgern kannst du die Natur in ihrer ganzen Schönheit er-
leben: Du atmest die Sonne, den Wind und das Grün der Bäume 
und Sträucher ein. Doch wie kannst du Gott dabei spüren? Für 
viele ist der Weg selbst eine spirituelle Erfahrung, die das Herz 
öffnet und den Blick für das Wesentliche schärft.
Der Spruch „Der Weg ist das Ziel“ gilt auch bei unserer geplan-
ten Pilgerreise. Vom 4. bis 6. September 2025 haben interes-
sierte Frauen die Gelegenheit, gemeinsam den mittelalterlichen 
Jakobsweg von Tangermünde nach Havelberg zu erkunden.
Wir starten morgens um 8 Uhr in Konradshöhe und lassen uns 
nach Tangermünde bringen. Von dort aus beginnt unsere Wan-
derung an der St.-Stephans-Kirche. Nach einer Erkundung der 
Stadt laufen wir 16 km bis nach Arneburg, wo wir in einer Pension 
übernachten werden. Am zweiten Tag führt uns die Route nach 
Werben (23 km), und am dritten Tag wandern wir ca. 12 km bis 
nach Havelberg.
Wenn Sie Interesse haben, begleiten Sie uns auf diesem beson-
deren Weg! Für nähere Informationen stehe ich gern zur Verfü-
gung: 030 28685905. Bitte melden Sie sich schnell an, da die 
Teilnehmerinnenzahl auf insgesamt acht Frauen begrenzt ist.
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung und auf eine gemeinsame, in-
spirierende Pilgerzeit!

Pfarrerin Andrea Paetel

Frauen pilgern im September auf dem mit-
telalterlichen Jakobsweg

Umbau des Jugendhauses
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Im Jahr 2023 mussten wir aufgrund einer sehr hohen Schimmel-
pilzbelastung kurzfristig den Okal-Anbau räumen und anschlie-
ßend abreißen. Dabei blieb uns keine andere Wahl, als das Büro 
in das sogenannte Jugendhaus zu verlegen – in den damaligen 
Konfirmand:innen-Raum. Wie so oft merkt man erst, wie wichtig 
etwas war, wenn es weg ist.
In den vergangenen zwei Jahren haben wir festgestellt, dass wir 
den über 40 m² großen Raum dringend für Gruppenarbeit und an-
dere Projekte benötigen. Daher haben wir die Entscheidung ge-
troffen, den großen Raum wieder freizumachen und das Büro in 
die Bibliothek sowie in den Nebenraum zu verlegen. Das ist eine 
Menge Arbeit: Wir planen einen Wanddurchbruch zwischen den 
Räumen, eine neue LAN- und Steckdosenverkabelung, das Aus-
räumen, Möbelabbau und -verschiebung, Malerarbeiten sowie die 
Anschaffung neuer Tische und weiterer Ausstattung. Teilweise 
erledigen wir die Arbeiten in Eigenleistung, teilweise ziehen wir 
Fachleute hinzu.
Nach unserem Sommerfest soll es losgehen, und wir streben an, 
alles bis September fertigzustellen.

Lutz Meiselbach für den Bauausschuss

Eine letzte Etappe - einmal rückwärts laufen...
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Wir sagen Danke!
Ehrenamt bewegt

Wieder liegt ein ereignisreiches Jahr 
hinter uns – voller gemeinsamer Got-
tesdienste, schöner Feste und be-
reichernden Begegnungen. Unsere 
Gruppen und Kreise konnten sich re-
gelmäßig treffen und mit Leben gefüllt 
werden. Sechs neue Ausgaben des 
KirchenSchlüssels durften wir vertei-
len – auch das verdanken wir Ihrem 
Einsatz! Ihr Engagement ist so vielfäl-
tig wie wertvoll und oft still im Hinter-
grund wirkend, doch von unschätzba-
rem Wert für unsere Gemeinden. Dafür 
möchten wir von Herzen Danke sagen! 
Danke für Ihre Zeit, Ihre Ideen, Ihre 
Leidenschaft. Sie machen unsere Ge-
meinden lebendig.

Gemeinde Heiligensee
Sie geben so viel – jetzt geben wir einen aus! Herzliche Einladung zum 
Ehrenamtsfest mit Musik, gutem Essen und guter Gemeinschaft, gerne 
können Sie eine Begleitperson mitbringen
 

Samstag, 6. September 2025 um 15:30 Uhr 
auf der Wiese oder im Gemeindesaal der Waldkirche Heiligensee11.10.202518 Uhr

S
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e 
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Wir möchten herausfinden, ob es Interesse an einer of-
fenen Gruppe für Jugendliche und junge Erwachsene 
(14-27 Jahre) im Spektrum (ASS) in Berlin-Heiligensee 
und den angrenzenden Ortsteilen gibt. Natürlich wür-
den wir niemanden abweisen der von weiter weg kom-
men will.
 
Die Idee: Ein sicherer Ort ohne Reizüberflutung, ohne 
zwanghaften Smalltalk, ohne Druck sich zu verstellen 
oder aktiv mitzumachen. Kein Masking! Ein Raum, in 
dem Stimming für alle voll O.K. ist, indem niemand lau-
te Musik aufdreht, in dem Spezialinteressen geschätzt 

und akzeptiert werden und in dem Du einfach du sein 
darfst. Noch gibt es diese Gruppe nicht - wir möchten 
erst wissen, ob es genug Menschen gibt, die sich so 
eine Gruppe wünschen. Melde dich gerne per E-Mail.
 
Ansprechpartner:
Sebastian Meyer-Gerhardt
meyer-gerhardt@gmx.de
Antwort nur wenn ein Betreff vorhanden ist: Interesse 
an offener Gruppe Asperger
oder Rückmeldung an das Gemeindebüro der Matthias-
Claudius-Gemeinde

Autististisch? Asperger? Einfach du selbst sein dürfen – ganz im Norden
Berlins … in Heiligensee!

In der Region

Köpfchen statt Kanzel – wir laden ein zum Kneipenquiz: Ein Abend voller 
Fragen, Gemeinschaft und guter Stimmung bei Snacks und Getränken!

Samstag, 11. Oktober 2025 um 18:00 Uhr 
in der Matthias-Claudius-Kirche 

In Teams können Sie Ihr Wissen z.B. in Heiligenseer Geschichte, Fi-
guren der Bibel und kurioses Alltagswissen testen. Legen Sie sich als 
Urlaubslektüre Bibel und Brockhaus bereit, machen Sie sich Notizen 
bei „Wer wird Millionär?“ oder „Wer weiß denn sowas?“. Im Herbst ist 
Ihr Wissen gefragt. Aber Achtung! Beim Quiz sind weder Notizen noch 
Smartphone als Hilfe erlaubt.

Matthias-Claudius-Gemeinde



in der Jesus-Christus-Kirche

Schulanfangs-  

Gottesdienst  

in Konradshöhe

Bilder: pixabay.com

Layoutvorlage: GemeindebriefHelfer.de

12. September 2025
um 17:00 Uhr

Gott segne und behüte dich!
Gott schenke dir Freude am Lernen 
und ein mutiges Herz!

Ein musikalischer Besuch in der Dorfkirche

Heute war ein beson-
derer Tag für die Kin-
der der Dorfkita: Wir 
durften uns die Orgel 
in unserer Dorfkirche 
mit Frau Rochlitz an-
schauen. Jedes Kind 
durfte auch einige Töne 
oder gar Melodien auf 
der Orgel ausprobie-
ren und wir lauschten 

den verschiedenen Klang-
farben, von denen Frau 
Rochlitz sprach. Groß und 
Klein hatten Freude am 
Lauschen, Erkunden und 
Ausprobieren...

Die Dorfkita lässt alle herz-
lich grüßen und wünscht 
noch einen schönen Som-
mer!

„Die Kirche der Zukunft: bunt, 
fröhlich und ein bisschen schräg!“ 
– gebastelt während des Gottes-
dienstes zur Feier 70 Jahre Wald-
kirche von Lia (5 Jahre)

Wir laden Euch alle ein, die Ihr in diesem Jahr eingeschult werdet. Die Ihr in die 
Oberschule bzw. auf das Gymnasium wechselt. Die Ihr eine Ausbildung oder Stu-
dium beginnt. Kommt vorbei und holt Euch für diesen Neuanfang den Segen ab. 
Kommt, wir finden einen Schatz für alle Neuanfänge.

8 │ Kinder und Familien



Unter Got    tes Schirm

12. SEPTEMBER 2025 , 17:00 UHR12. SEPTEMBER 2025 , 17:00 UHR

SCHULANFANGS

GOTTESDIENST

SCHULANFANGS
GOTTESDIENST
WIR STARTEN GEMEINSAM 

I N S  N E U E  S C H U L J A H R  
MIT EINEM ÖKUMENISCHEN 
OPEN-AIR-GOTTESDIENST 

AUF DER GROSSEN WIESE 
NEBEN DER KITA “DACHSKINDER”,

A	 DACHSBAU 3-5, 13503 BERLIN

MIT GOTTES GUTEM SEGEN  FÜR ALLE, 
FÜR DIE DIE SCHULE WIEDER LOS GEHT, 

FÜR SCHULANFÄNGER:INNEN, 
LEHRER:INNEN UND ERZIEHER:INNEN.

WIR STARTEN GEMEINSAM 
I N S  N E U E  S C H U L J A H R  
MIT EINEM ÖKUMENISCHEN 
OPEN-AIR-GOTTESDIENST 

AUF DER GROSSEN WIESE 
NEBEN DER KITA “DACHSKINDER”,
AM DACHSBAU 3-5, 13503 BERLIN

MIT GOTTES GUTEM SEGEN  FÜR ALLE, 
FÜR DIE DIE SCHULE WIEDER LOS GEHT, 

FÜR SCHULANFÄNGER:INNEN, 
LEHRER:INNEN UND ERZIEHER:INNEN.

Mit Pfrn. Jana Wentzek, Pfr. Matthias Brühe 
und Pfr. Michael Glatter;

Mit �ehrer!innen der �llef-Ringnes-GS 
und der �tfried-Preußler-GS

Mit Pfrn. Jana Wentzek, Pfr. Matthias Brühe 
und Pfr. Michael Glatter;

Mit Lehrer:innen der Ellef-Ringnes-GS 
und der Otfried-Preußler-GS

Kita Claudius Arche: Die letzten Wochen vor der Kitaschließzeit

Der Sommer ist da und in unserer Kita Claudius Arche 
neigt sich das Kita-Jahr dem Ende zu. Die letzten Wo-
chen vor der Schließzeit sind für Kinder, Eltern und 
das Team eine besondere Zeit 
– voller Vorfreude auf die Ferien, 
aber auch begleitet von kleinen 
Abschieden und vielen schö-
nen gemeinsamen Momenten.
Es ist noch einmal richtig viel 
los: Die Kinder durften sich in 
den letzten Wochen über tolle 
Erlebnisse freuen: Ein gemein-
samer Ausflug in den Zoo sorgte 
für leuchtende Augen, spannen-
de Tierbeobachtungen und jede 
Menge Gesprächsstoff.
Unsere Vorschulkinder besuch-
ten die Teddyklinik, wo ihre 
Kuscheltiere liebevoll versorgt 
wurden, und nebenbei konnten 
die Kinder spielerisch erste Er-
fahrungen mit dem Thema „Ge-
sundheit“ sammeln. Ein weiteres 
Highlight war der Besuch eines 
Puppentheaters in der Kita. Mit 
großen Augen verfolgten die 
Kinder das liebevoll inszenier-

te Stück, das für viele Lacher, Staunen und auch ein 
bisschen Magie sorgte. Solche besonderen Momente 
bleiben lange in Erinnerung und stärken das Gemein-

schaftsgefühl. 
Für unsere Vorschulkinder 
ist dieser Sommer besonders 
aufregend: Sie verabschie-
den sich nicht nur in die Ferien, 
sondern bereiten sich auf ihren 
nächsten großen Schritt vor – 
den Schulbeginn. Mit liebevoll 
gestalteten Ritualen und einer 
kleinen Verabschiedung sagt 
die Claudius Arche herzlich Auf 
Wiedersehen zu ihren „Großen“.
Die Sommerpause bietet nun al-
len Familien und dem Kita-Team 
Zeit, neue Kraft zu schöpfen und 
mit frischer Energie in das neue 
Kita-Jahr zu starten. Allen Fami-
lien wünschen wir eine erholsa-
me, sonnige und fröhliche Som-
merzeit! Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen nach den Ferien!

Euer Team der Kita Claudius 
Arche

Aufbruch in den Sommer – zwischen Vorfreude, Abschied und neuen Wegen

Kinder und Familien │ 9



F

r

i

s

c

h

 konfir
m

i

e

r

t

.

.

.Frisch konfirmiert...

Yella Braun, Edda Fischer, Frieda Lehnhof,
Erik Richter, Moritz Schultz, 
Eva-Maria Seidel, Mia Weber

08. Juni 2025
Jesus-Christus-Kirche, Konradshöhe

Leon Fiedler, Maximilian Grahn,
Bruno Krüger, Leon Siebert, 

Diego Strauß

08. Juni 2025
Waldkirche, Heiligensee

07. Juni 2025
Dorfkirche, Heiligensee

Lana Roth, Marieke Bährens, 
Vivien Gerull, Vincent Koch, 

Raphael König, Larissa Krauth, 
Nina Krüger, Peeke Kühne, 
Lia Landje, Finian Paedelt, 

Sven Papist, Helena Raspe, 
Lara Schmitz, Sarah Ullrich, 

Marieke von Berg, 
Caroline Wehmeyer

Leopold Bartsch, Alicia Eck,
Niklas Eck, Laura Fiege,
Lara Gunia, Jakob Reiter,

Nicole Rettinger, Maximilian Rohde,
Adam Stötzel, Lina Willkomm

29. Mai 2025
Matthias-Claudius-Kirche,

Heiligensee

Juls Berger, Jonas Buchholtz,
Anne-Marie Jabs, Laurin Kurka,

Lennart de Riese, Mia Schroeter,
Benjamin Wentzek, Bruno Winde

31. Mai 2025
Matthias-Claudius-Kirche,

Heiligensee
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In der Online-Ausgabe  
des Kirchenschlüssels  

ausgeblendet!
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Erste Wahl aus zweiter Hand

Diakoniezentrum 
Heiligensee
Keilerstraße 19
13503 Berlin
Tel.: 030 4306 706
www.ejf.de

Öffnungszeiten:
Di & Mi: 9-14 Uhr
Do: 10-16 Uhr
Spendenannahme: 
nur montags 18 Uhr

Freie Plätze an der EJF-Fachschule  
für soziale Berufe in Berlin-Heiligensee!
Ausbildungsstart jedes Jahr im Februar und August

Anmeldung:  
 030 4306710   info-fachschule@ejf.de

www.ejf.de  #HilfeSchaffen

Berufsbegleitende Ausbildung
als Erzieher:in gesucht?

Terminübersicht 2025
montags, 10–10:30 Uhr:  
Andacht | Raum der Stille am Marktplatz
17. August – Kultur im Café:  
Trio Cappuccino – Classic and more | 17 Uhr im Saal am 
Marktplatz
14. September:  
Trödelmarkt | 9–15 Uhr 
21. September – Kultur im Café:  
Hans Neumann & Freunde, Irland – Bilder & Musik 
17 Uhr im Saal am Markplatz
30. September:  
Agape-Feier zu Erntedank |16 Uhr, Saal am Marktplatz
05.–30. Oktober:  
Ausstellung „Echt mein Recht!“ | Saal am Marktplatz
19. Oktober – Kultur im Café:  
Gudrun Thiem & Freunde, Lesung mit Musik zum  
35. Vereinigungsjubiläum | 17 Uhr, Saal der Matthias-
Claudius-Gemeinde
16. November – Kultur im Café:  
Christiane Koepke & Freundinnen – Märchennach-
mittag | 16 Uhr, Raum der Stille am Markplatz
30. November:  
Adventsmarkt | Marktplatz, 12–18 Uhr 
11 Uhr Gottesdienst in der Mehrzweckhalle

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 12–17 Uhr

Dambockstraße 76 | 13503 Berlin
Tel.: 030 4306-640 | www.ejf.de

An schönen Tagen hat unsere Terrasse für  
Sie bis 18 Uhr geöffnet. Montags ist Ruhetag.

AKTUELLES AUS DEM DIAKONIEZENTRUM HEILIGENSEE

Urlaubsflair im Café am Markt:  
Neue Sonnenterrasse mit  
Beachbereich und Sandkasten

Jetzt vorbeikommen, Platz  
nehmen und den Sommer auf 
der neuen Terrasse genießen!

Im digitalen Alltag tauchen häufig Fragen auf: Wie rich-
te ich mein Smartphone optimal ein? Was tun, wenn 
der Laptop hakt? Welche Apps sind wirklich hilfreich? In 
unserer Gruppe stehen Ihnen Jugendliche mit Rat und 
Tat zur Seite und teilen ihr Wissen auf verständliche und 
praktische Weise. Unser nächstes Treffen findet statt am:  

• Termin: Samstag, 11. Oktober 2025
• Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr
• Ort: Saal der Dorfkirche Heiligensee

Egal ob es um Bedienung, Einstellungen oder allgemeine 
Tipps geht – bringen Sie gerne Ihre Fragen mit. Unse-
re jugendlichen Helfer:innen unterstützen Sie individuell 
und mit viel Engagement. Eine Anmeldung ist erwünscht, 
aber auch eine spontane Teilnahme ist möglich.

Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an:
Iris Pawlowsky, Tel.: 0176 63119896
E-Mail: iris.pawlowsky@gmx.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch zwischen den Generationen!

© Kai-Oliver Pöhle (2024)

12 │ Senior:innen

Unsere Gruppen sind für Teilnehmer:innen jeden Alters offen. Weitere Gruppenangebote finden Sie auf unserer 
Internetseite www.kirche-heiligensee.de/angebote

Literaturkreis Zweiter Donnerstag im Monat
10:00 – 12:00 Uhr

Gemeindesaal
Konradshöhe

Frau Schrecke 
Tel.: 030 431 15 60

Singkreis 
(Altenkreis mit Singen) 

Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr 
entfällt im August | 17.09.2025

Gemeindesaal 
Matthias-Claudius 

Diakon Selent 

Stuhlgymnastik Donnerstag, 14:00 – 14:30 Uhr  
entfällt in den Ferien

Saal 
Dorfkirche Heiligensee 

Frau Kühn

Tanzkreis Montag, 10:00 – 11:00 Uhr Gemeindesaal 
Matthias-Claudius 

Diakon Selent

G
em

ei
ns

am
er

le
be

n 

*
Bibelcafé Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr 

entfällt im August | 03.09.2025
Gemeindesaal 
Matthias-Claudius 

Diakon Selent

Bibel-Kennen-Lernen Erster Samstag im Monat 
11:00 – 12:30 Uhr 

Gemeinderaum 
Konradshöhe

Frau Heindl-Gebert 
Tel.: 0173 6010404

Regionaler Heiligenseer 
Bibelkreis

Mittwoch, 19:30 Uhr | 27.08.2025
Mittwoch, 19:30 Uhr | 24.09.2025 

Bistro Matthias-Claudius
Stall Dorfkirche Heiligensee

TeamB
ib

el
 im

G
es

pr
äc

h 

Frauen im Zentrum Donnerstag, 15:00 – 17:00 Uhr  
07.08. | 18.09.2025

Bistro 
Matthias-Claudius

Diakon Selent

Offener Nachmittag Dorf Montag, 14:00 – 16:00 Uhr 
04.08. | 01.09. | 06.10.2025

Stall 
Dorfkirche Heiligensee

Team

Offener Nachmittag Wald Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr 
06.08. | 27.08. | 17.09.2025

Saal
Waldkirche Heiligensee

Team

Senior:innen-Treff Dienstag, 15:00 – 16:30 Uhr Gemeinderaum 
Konradshöhe

Frau Kraft & 
Frau Göbel

M
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Wir gehen neue Wege
Zum Geburtstag laden wir Sie weiter-
hin herzlich zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein. Freuen Sie sich auf ein 
buntes Programm bei Kaffee und Ku-
chen. Dieses Mal gestalten wir die Feier 
neu und laden Geburtstagskinder aus 
den letzten drei Monaten ein! Bringen 
Sie gerne eine Begleitperson mit. 
Den Anfang machen die Geburtstagskin-
der der Monate Mai, Juni und Juli. Gefei-
ert wird am Donnerstag, dem 7. August, 
im Gemeindesaal, Schwarzspechtweg 
1-3, von 15:00 bis 16:30 Uhr.
Wir würden uns sehr freuen, Sie im gro-
ßen Kreis begrüßen zu dürfen!

Tipps und Tricks für Handy, Laptop & Co.

Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Gemeinsam digital
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Sonntag, 3. August 2025, 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Waldkirche Gottesdienst mit Abendmahl und  Pfarrer Glatter
  Kaffee danach
11:00 Uhr Matthias-Claudius-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Glatter

Sonntag, 10. August 2025, 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Jesus-Christus-Kirche Gottesdienst Pfarrer i.R. Gerts
11:00 Uhr Dorfkirche Gottesdienst Pfarrer Langner

Sonntag, 17. August 2025, 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Waldkirche Gottesdienst und Kaffee danach Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr Matthias-Claudius-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Paetel

Sonntag, 24. August 2025, 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Jesus-Christus-Kirche Gottesdienst mit Taufe Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr Dorfkirche Gottesdienst Pfarrerin Paetel

Sonntag, 31. August 2025, 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Jesus-Christus-Kirche Gottesdienst Pfarrer Glatter
11:00 Uhr Matthias-Claudius-Kirche Gottesdienst Pfarrer Glatter

Sonntag, 7. September 2025, 12. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Jesus-Christus-Kirche Wandergottesdienst zur Dorfkirche Heiligensee Pfarrerin Paetel 
09:45 Uhr Waldkirche Wandergottesdienst zur Dorfkirche Heiligensee Team
10:00 Uhr Matthias-Claudius-Kirche Wandergottesdienst zur Dorfkirche Heiligensee Pfarrerin Wentzek

Freitag, 12. September 2025
17:00 Uhr Große Wiese neben der Schulanfangsgottesdienst Pfarrer Brühe und Glatter, 
 Kita “Dachskinder”  Pfarrerin Wentzek, Lehrer:in
 Am Dachsbau 3-5  nen der Ellef-Ringnes-GS 
 13503 Berlin  und der Otfried-Preußler-GS, 
   Bauer Zorn
17:00 Uhr Jesus-Christus-Kirche Gottesdienst zum Schulanfang Pfarrerin Paetel
18:00 Uhr Jesus-Christus-Kirche Taizé-Andacht Team

Sonntag, 14. September 2025, 13. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Dorfkirche Mirjamgottesdienst Team

Montag, 15. September 2025
16:00 Uhr Waldkirche Gottesdienst für Kinder und ihre Familien Pfarrer Glatter, Gem.Päd. 
   Berkoben

                 August

                September
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Sonntag, 21. September 2025, 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Jesus-Christus-Kirche Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Pfarrerin Paetel, Gem.Päd. 
  Konfirmand:innen Jaenichen
10:00 Uhr Waldkirche Gottesdienst und Kaffee danach Pfarrer Gärtner
11:00 Uhr Matthias-Claudius-Kirche Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Pfarrerin Wentzek, Gem.Päd. 
  Konfirmand:innen Jaenichen

Freitag, 26. September 2025
16:00 Uhr Jesus-Christus-Kirche Kindergottesdienst Kirchenmaus und KiGo-Team

Sonntag, 28. September 2025, 15. Sonntag nach Trinitatis
15:00 Uhr kleine Försterwiese hinter Waldgottesdienst mit Erntedank Pfarrer Brühe und Glatter, 
 der Försterei Tegelsee Lageplan und weitere Infos s. Rückseite Pfarrerin Wentzek, Jagdhorn
   bläsergruppe des Landes
   jagdverbandes Berlin e.V., 
   Kirchenmusikerin Bettina Lohr

Sonntag, 5. Oktober 2025, Erntedank
09:30 Uhr Jesus-Christus-Kirche Gottesdienst Diakon i.R. Abonyi 
11:00 Uhr Dorfkirche Erntedankgottesdienst mit Prozession um Pfarrer Glatter, 
  den Dorfanger Bläserchor Matthias-Claudius

Sonntag, 12. Oktober 2025, 17. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Matthias-Claudius-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Wentzek

                 Oktober

Der Kirchturm unserer Kirchengemeinde Heiligensee ist stark sanie-
rungsbedürftig – Schäden an Mauerwerk und Dach gefährden seine 
Stabilität und Sicherheit. Als zentrales Wahrzeichen und Symbol unse-
rer Gemeinschaft soll er für kommende Generationen erhalten bleiben. 

Daher bittet der Gemeindekirchenrat um Spenden zur Finanzierung 
der dringend nötigen Renovierung. Jeder Beitrag zählt – Spendebe-
scheinigung wird ausgestellt. 

Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE 66 1005 0000 4955 1934 26
BIC:    BELADEBEXXX
Verwendungszweck: Sanierung Turm Dorfkirche



Am 04.05.2025 beging unser Posaunenchor sein 60-
jähriges Gründungsjubiläum – ein Anlass, der mit großer Freude, Dank-
barkeit und musikalischem Glanz gefeiert wurde. Zahlreiche Gemein-
deglieder, Freunde und frühere Mitwirkende kamen von überallher zu-
sammen, sogar von London, um diesen besonderen Meilenstein zu 
würdigen. Besonders erfreulich war die Anwesenheit des Gründungs-
mitgliedes und langjährigen Chorleiters Andreas Techel.
Die Feierlichkeiten begannen mit einem festlichen Gottesdienst, der 
ganz im Zeichen der Musik stand. Der Posaunenchor, verstärkt durch 
ehemalige Mitglieder, erfüllte die Kirche mit klangvoller Musik, die die 
Herzen und Sinne bewegte. Pfarrer i.R. Lutz Langner würdigte mit sei-
ner humorvollen Predigt die lange Tradition des Chores und seine be-
deutende Rolle im Gemeindeleben.
Daniela Reuter bedankte sich im Namen des Gemeindekirchenrates mit 
herzlichen Worten für den regelmäßigen und ehrenamtlichen Einsatz 
des Chores. Gegen Ende des Gottesdienstes überreichte die Bläser-
beauftragte des Kirchenkreises Reinickendorf noch Dankesurkunden 
und Anstecknadeln für unterschiedlich langes aktives Engagement in 
Bläserchören.
Nach einem kurzen „Platzkonzert“ im Kirchgarten lud die Gemeinde 
zum Sektempfang ein. In geselliger Atmosphäre tauschte man bei Ge-
tränken und vielfältigem Fingerfood Erinnerungen aus und blickte auf 
die vergangenen Jahre zurück. Mit Bildern, diversen Anekdoten und bei 
interessanten Gesprächen wurde die lange Geschichte des Chores wie-
der lebendig.

16 │ Musik

60 Jahre Posaunenchor
Ein Grund zum Feiern!

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum 
Gelingen des Jubiläums beigetragen haben, 
sei es durch musikalisches Mitwirken, organi-
satorisches Engagement oder tatkräftige Un-
terstützung im Hintergrund.
Der Posaunenchor ist und bleibt ein fester Be-
standteil unserer Gemeinde. Mit seiner Mu-
sik - laut, klangvoll und mit ganzem Herzen 
- schenkt er Freude, Trost und Gemeinschaft.
Auf die nächsten 60 Jahre!

Erich Ergang 
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Die drei Chorleiterinnen der Chöre der Region Heiligensee-Konradshö-
he haben in diesem Jahr ein besonderes Chorprojekt veranstaltet. Seit 
Ende Mai haben wir uns an drei Probenabenden und einem Probentag 
mit unseren Chören getroffen und gemeinsam Stücke für unser Chorkon-
zert am 6. Juli in Konradshöhe geübt. Es ist ein vielfältiges Programm von 
eingängigen Liedstücken und Chorwerken. Die Stimmbildung, die Ein-
studierung und Begleitung der Stücke wurde von allen Chorleiterinnen 
gleichermaßen durchgeführt. Es gab viel zu organisieren, so musste eine 
günstige Choraufstellung gefunden werden, die zu den Stücken passt. 
Wir haben uns dadurch näher kennengelernt, und die meisten Proble-
me konnten gelöst werden. Sehr erfüllt hat uns, den Klang eines großen 
Chores kennenzulernen. Auf dem Probentag kamen wir untereinander 
ins Gespräch. Es war auf jeden Fall ein schönes Erlebnis, gemeinsam zu 
singen, und wir haben in der kurzen Zeit ein großes Programm erarbeitet.

Barbara Dobschall

Chorprojekt in der Region
Heiligensee-Konradshöhe



HERZLICHE 
EINLADUNG

Weitere Gruppenangebote finden Sie auf unserer Internetseite www.kirche-heiligensee.de/angebote

Die offene Bücherwand kann 
nach Vereinbarung mit Frau Rä-
der (Tel.: 030-2392 6550) im Stall 
der Dorfkirche besucht werden.
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GEMEINDE IM GESPRÄCH
13. August: „Organspende und christliche Ethik“
08. Oktober: „Wohnungsmangel - welcher Mietpreis ist akzeptabel?“
19:00 Uhr im Stall der Dorfkirche

POWERFRAUEN
06. August: Essen gehen, Location nach Absprache
03. September: Pilgern auf dem Pilgerweg Berlin – Bad Wils-
nack, Erfahrungen und Erlebnisse von Ute Arndt mit der Frauen-
pilgergruppe von Pfarrerin Andrea Paetel 
19:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

LITERATURCAFÉ
11. August um 17:30 Uhr: Lateinamerikanische Literatur vorge-
stellt von Susanne Räder im Stall der Dorfkirche
17. September um 19:15 Uhr: Gemeinsam mit dem Heiligen-
seer Forum: Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kaleko 
vorgetragen von Ehepaar Langner, musikalische Gestaltung Co-
rina Rochlitz im Saal der Dorfkirche

SPIELETREFF
An jedem 3. Freitag eines Monats steht der Stall für alle Spielebe-
geisterten offen.  Die nächsten Termine sind am 15. August um 
18:30 Uhr  und dann ab  19. September um 15:00 Uhr.
Bitte gerne ein “Lieblingsspiel” mitbringen, da wir noch keinen Be-
stand an Spielen haben. Wir freuen uns, wenn vollständige und 
gut erhaltene Gesellschaftsspiele gespendet werden.

FRAUENABENDBROT
Am 16. September lade ich alle Interessierte ein um 18.30 Uhr 
nach Konradshöhe zu einem gemeinsamen Essen am gedeck-
ten Tisch mit anschließendem Thema. An diesem Abend steht 
unser Glaubensbekenntnis im Mittelpunkt. Wir erfahren etwas 
über seine Entstehung und Wirkung. Wir werden ein gemein-
sames frauenspezifisches Glaubensbekenntnis unter Anleitung 
verfassen. Um Anmeldung bitte ich bis spätestens zum 13. Sep-
tember 2025 unter: a.paetel@kirche-konradshoehe.de. Ich freue 
mich auf diesen gemeinsamen Abend, Pfarrerin Andrea Paetel

18 │ Gruppen
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Eine Erfolgsgeschichte

COPE – Children Oriented Progressive Education
to cope – eine schwierige Situation bewältigen, zurechtkommen

Am 17. Mai 2025 besuchten uns 
hier in Konradshöhe Jesu und 
Rani, die Projektleiter unseres 
Hilfsprojektes COPE aus Süd-
indien. Jesu hielt einen Vortrag 
über die Entwicklung von COPE 
TRUST, das er vor 24 Jahren 
mit Hilfe der Spendensammlun-
gen von Christine Sontag aus 
Österreich gegründet und zu-
sammen mit der Lehrerin Rani 
aufgebaut hat. 
Anliegen des Besuches von 
Jesu und Rani war, den Spen-
der*innen zu danken und die 
Entwicklungen des COPE-Pro-
jektes zu präsentieren, Rani 
sang für die Zuhörer*innen ein 
indisches Lied. 

Jesu und Rani sind gebürtige Hindus aus einer niedri-
gen Kaste, die in ihrer eigenen Entwicklung die Lern-
Defizite der Ärmsten in Südindien erlebt haben. Sie 
konvertierten zum Christentum und begannen im CO-
PE-Projekt Kinder aus christlichen, hinduistischen und 
islamischen Familien gemeinsam zu fördern und zu 
unterrichten. 
Die drei religiösen Symbole bilden auch das Erken-
nungszeichen von COPE TRUST. 
Konnten anfangs nur wenige Kinder, Waisen, Halbwai-
sen aus ärmsten Familien in einfachen Räumen unter-
richtet werden, so sind es inzwischen mehr als 800 
Kinder, die von dem Ausbildungsangebot profitieren. 
Dafür wurden mehrere Lernzentren in Dörfern errich-
tet, eine Schule übernommen und das Patenschafts-
programm ausgeweitet.
COPE Trust ist inzwischen eine anerkannte Organisa-
tion und findet sowohl bei den öffentlichen wie den reli-
giösen Institutionen Zustimmung. Die Menschen sehen, 
dass die Kinder, die durch COPE betreut werden, bes-
sere Schulabschlüsse machen, eine höhere Berufsaus-
bildung erreichen und ihre Lebensumstände wesentlich 
verbessern können. Auch Gesundheit und Hygiene in 

den Familien und Dörfern haben sich zum Positiven 
verändert. 
Ein Programm für Senioren, das seit letztem Jahr hin-
zugekommen ist, unterstreicht die Fürsorge von COPE 
Trust für die gesamte arme Bevölkerung. 

Dass dieses Bildungsprojekt so erfolgreich werden 
konnte, ist nur durch die unermüdlichen Spender*innen 
in Österreich, Spanien und Deutschland möglich. 

Am Freitag Abend war die COPE-Gruppe in Kreuzberg 
bei Moira Zoitl und Ralf Hoedt zu einem indischen Es-
sen eingeladen, am Samstag Nachmittag trafen wir uns 
im Gemeindezentrum Konradshöhe/Tegelort und am 
Sonntag zum Gottesdienst in der Jesus-Christus-Kir-
che in Konradshöhe. Danach fuhren die Inder  in die 
Gemeinde Wichern-Radeland weiter. 

Alle Fakten hat Jesu anschaulich mit Zahlen und Bei-
spielen belegt. Wer mehr über die einzelnen Projekte 
erfahren möchte, kann sich gern an mich wenden:
Silke Caspari, silkca@web.de oder sich informieren bei 
www.cope.in auf facebook cope trust (Entwicklungspro-
jekt einer österreichisch-indischen Freundschaft) und in 
den sozialen Medien. 
Jesu hat Interessierte eingeladen, sich vom Projekt in 
Indien selbst zu überzeugen. 

Damit COPE-Aktivitäten weiter geführt werden  können, 
sammeln wir regelmäßig Spenden und werben für Pa-
tenschaften (25,- €/Monat): 

Ev. Kirchengemeinde Konradshöhe-Tegelort
IBAN:97 1005 0000 4955 1934 50, 
Verwendungszweck: Indien Hilfsprojekt

Wir hoffen, wir konnten neue Menschen für dieses 
Freundschaftsprojekt begeistern.

Silke Caspari
COPE-Team Berlin
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Gemeinde Heiligensee

Derzeit beschäftigen uns die Folgen des Sturms, 
der in der letzten Juniwoche über Reinickendorf und 
besonders über Heiligensee gezogen ist. Auf dem 
Friedhof an der Dorfkirche liegen viele abgebroche-
ne Äste, einige Grabsteine wurden beschädigt. Am 
Kirchendach sind einige Ziegel zu Bruch gegangen 
– glücklicherweise blieb es bei diesen eher kleineren 
Schäden.
Anders sieht es im Bereich der Waldkirche aus, die 
wie bereits vor zwei Jahren  stärker betroffen ist. 
Zwei Bäume wurden entwurzelt, an vier weiteren sind 
große Teile der Kronen abgebrochen. Diese Bäume 
müssen nun gefällt werden. Wir sind sehr dankbar, 
dass keine Menschen zu Schaden gekommen sind. 
Lose Äste im Bereich des Kita-Spielplatzes wurden 

bereits entfernt. Die Kinder können dort nun wieder 
sicher spielen.
Am Gebäude der Dorfkita müssen die Giebelverklei-
dungen erneuert werden. Hier liegt inzwischen die 
Genehmigung des Denkmalschutzes mit den ent-
sprechenden Auflagen vor.
Es stehen noch weitere Maßnahmen zur Instandset-
zung unserer Gebäude an. Wir werden Sie auf dem 
Laufenden halten

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen 
Sommerurlaub. Kommen Sie gut zur Ruhe!
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Gemeindekirchenrat

Martin Schulz

Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Heute fange ich am Ende unserer GKR-Sitzungen 
in Konradshöhe an: Seit zwei Jahren schließen wir 
unsere GKR-Sitzungen immer mit einer kurzen Refle-
xion über unsere Werte ab. Dabei sprechen wir über 
unsere Gesprächskultur, Diskussionen und wie wir 
gemeinsam Entscheidungen treffen.
Im Mai haben wir zum Beispiel Folgendes festge-
stellt: Wir führen gute Diskussionen, die auch unsere 
Meinungsbildung fördern. Natürlich sind nicht immer 
alle einer Meinung, aber wir akzeptieren die Ergeb-
nisse der Abstimmungen. Besonders schön war die 
Andacht von Maren Hoffmann, die uns alle berührt 
hat.

Manchmal brauchen wir noch etwas mehr Geduld, 
wenn nicht alles sofort vollständig erklärt werden 
kann.
Im Juni hatten wir unsere Chorleiterin Elisabeth Ha-
berland zu Gast. Sie hat uns von ihrer 15-jährigen 
Leidenschaft für die Chorarbeit erzählt. Zum Jahres-
ende wird sie den Chor abgeben, und wir überlegen 
gemeinsam, wie es mit dem Chor und auch der da-
mit zusammenhängenden musikalischen Begleitung 
in den Gottesdiensten weitergehen kann. Außerdem 
wurden einige kleine Bau- und Instandhaltungsmaß-
nahmen beschlossen.

Andrea Paetel

Matthias-Claudius-Gemeinde

Unser Gemeindekirchenrat in seiner jetzigen Zusam-
mensetzung besteht nun tatsächlich schon seit fünf 
Jahren, und ich denke, dass unsere Zusammenarbeit 
vertrauensvoll und konstruktiv ist. In diesem Jahr wird 
es Neuwahlen geben, aber bis dahin ist noch vieles 
abzuwägen und umsichtig zu entscheiden. Tatsäch-
lich befassen wir uns schon seit längerem mit der 
Organisation und den Modalitäten der Wahlen am 1. 
Advent 2025.
Im Oktober 2024 wurde der Kita-Gemeinde-Verband 
im Kirchenkreis Reinickendorf gegründet. Unsere Ge-
meinde hat sich, wie fast alle Gemeindekitas im Kir-
chenkreis, entschlossen, diesem Verband beizutre-
ten. Dieses bedeutet, dass die wirtschaftlichen und 
personellen Entscheidungen gemeinsam geregelt, 
Ressourcen gebündelt werden und die Kirchenge-
meinden entlastet sind. Marcus Blanck, als Ersatzäl-

tester, wird die Matthias-Claudius-Gemeinde vertre-
ten, seine Stellvertreterin ist Pfarrerin Wentzek.
Der angestrebte Kooperationsvertrag mit den Kirchen-
gemeinden Heiligensee und Konradshöhe-Tegelort 
wird von den Gremien noch weiterhin überarbeitet, 
um für alle Beteiligten Übereinstimmung und Klarheit 
der Vertragspunkte zu schaffen und eine fruchtbare, 
regionale Zusammenarbeit zu ermöglichen.
Der Haushaltsplan für das Jahr 2025 wurde be-
schlossen und lag für Interessierte zur Einsicht im 
Gemeindebüro aus. Wieder einmal sind wir froh, mit 
Karl-Ludwig Pöltl einen so umsichtigen und versierten 
Wirtschafter zu haben. Der Gemeindekirchenrat hofft 
auch in diesem Jahr im besten Sinne der Gemeinde-
glieder zu handeln und zu entscheiden. Ihr Vertrauen 
und Ihre Wertschätzung sind uns wichtig. Achten Sie 
auf sich und bleiben Sie behütet.

Renate Göbel



Silberne Konfirmation
feierten:

Goldene Konfirmation
feierten:

Diamantene Konfirmation
feierten:

Daniel Baer
Jennifer Baer
Tim Hoffmann
Benjamin Kieper
Sophie Kitzing
Sabine Rudloff
Kathrin Stötzel
Christian Völzke

Gnadenkonfirmation
feierten:
Ursula Aporius
Hedda Bähr
Gudrun Corte
Klaus Kuschel
Bärbel Schrader
Brigitte Schülzke
Hildegard Ziegler

Bianca Furchheim
Gabriela Großmann
Olivier Homann
Bettina Kahl
Angela Kattner
Irmgard König
Thomas König
Petra Milde
Michael Schulz
Klaus Seitz
Frank Szur
Michael Wrzesinski
Stefanie Zellmer

Christina Guth 
Ursula Rosner
Elke Steuber
Jutta Weber
Rosemarie Ziekow
Sibylle Noster
Jörg Noster

Kronjuwelenkonfirmation 
feierte:
Klaus Träder

Getraut wurden: Goldene Hochzeit
feierten:

Diamantene Hochzeit
feierten:

Konradshöhe-Tegelort
Marco & Bianca Bursy geb. Minuth

Matthias-Claudius
Renate & Wilfried Goebel

Matthias-Claudius
Christa & Rolf-Dietger Salzert
Gerda & Klaus Schüppscheck

Heiligensee
Hildegard Albin, geb. Brose (95 Jahre)
Roman Wehner (78 Jahre)
Joachim Schulz (84 Jahre)
Werner Pautzke (90 Jahre)

Konradshöhe-Tegelort
Siegfried Müller (86 Jahre)
Karl-Heinz Schmidt (92 Jahre)
Renate Bährens, geb. Richter  
(87 Jahre)

Matthias-Claudius
Eduard Bergmann (93 Jahre)
Hilmar Genterczewsky (80 Jahre)
Hildegard Lehmann, geb. Jen-
drzejewski (94 Jahre)

Unter Gottes Wort beigesetzt:

Getauft wurden beim Tauffest am See:

Henri Baer
Ben Levi Fiedler
Leon Fiedler
Findus Furchheim
Lilia Grotheer
Erik Kadschinsky
Leni Kubsch
Amelie Kurth

Nuriel Martens-Stein
Emeline Mies
Zoe Müller
Tanja Nowak
Ayla Palomo Suarez 
Ilyas Palomo Suarez 
Isay  Palomo Suarez

Karl Rechberg
Lenia Ruschitschka
Annalou Schulz
Edward Seiffert
Fiona Weerts
Hannah Wittwer
Lena Ziegenhagen

Getauft wurde:

Konradshöhe-Tegelort
Freya Josephine Fehrle
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In der Online-Ausgabe  
des Kirchenschlüssels  

ausgeblendet!



Hier ist noch
Platz für Ihr

Inserat
Reha-Fahrten in ganz Deutschland – Abrechnung mit allen Kassen
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Wir kümmern uns gerne –
als fairer Partner in schweren Stunden.

Tag & Nacht
030 49 10 11 
www.ottoberg.de

Filiale Hermsdorf Zentrale Reinickendorf
Heinsestraße 52 Residenzstraße 68
13467 Berlin 13409 Berlin

Otto Berg Bestattungen –
ein Familienunternehmen seit 1879

GENAU MEINE 
AUSBILDUNG!

www.euroakademie.de/berlin

Start im Frühjahr2/Sommer3 2025

Fremdsprachenkorrespondent*in3

Erzieher*in1,2,3

Vollzeit oder berufsbegleitend

Sozialassistent*in2,3

Pfl egefachassistent*in1,2,3 Vollzeit

Physiotherapeut*in1,2,3 Vollzeit

Fachhochschulreife3

FOS Gesundheit und Soziales (1-jährig)

1 Bei uns 
schulgeldfrei!

Euro Akademie Berlin · Berliner Straße 66 
(U6) Borsigwerke · 13507 Berlin · Telefon 030 43557030

®

Erbschmerz

ERBE ADÉ?

Altersfreuden in
unserem geliebten Haus

solange wir wollen.

Warum für die
Erben sparen?
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Ein Ort für besondere Momente – mieten Sie die Waldkirche!

Ob Familienfeier, Konzert oder regelmäßiger Treffpunkt: Unsere Waldkirche und der große Ge-
meindesaal bieten genau das richtige Ambiente für Ihre Veranstaltung. Feiern Sie in einer einzig-
artigen Umgebung, die Jung und Alt gleichermaßen begeistert.

Kirche & Saal: Ideal für Hochzeiten, Taufen, Jubiläen, Konzerte, Familien-
feiern und vieles mehr.
Moderne Küche: Alles da, um Snacks und Getränke für Ihre Gäste 
vorzubereiten.
Extra Raum: Unsere flexibel nutzbare Freizeitebene – perfekt für Work-
shops, Kurse oder Gruppenaktivitäten.
Großer Garten: Eine schöne Außenfläche für Outdoor-Aktivitäten und 
Fotoshootings.
Gute Lage und Verkehrsanbindung: Die Waldkirche liegt ruhig im 
Grünen am Berliner Stadtrand, fußläufig von der S-Bahnstation Heiligensee 
(S 25) und von der Bushaltestelle (Bus 124) erreichbar. Parkmöglichkeiten 
im öffentlichen Raum sind vorhanden.

Interesse geweckt?
Kontaktieren Sie unser Gemeindebüro für weitere Infos und
Buchungsanfragen.

Evang. Kirchengemeinde Berlin-Heiligensee
Alt-Heiligensee 45/47
Telefon: 030/4311909
E-Mail: pfarramt@kg-heiligensee.de

• 

• 

• 

• 

•
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Grundstücksverwaltung Hans Teichner Nachf. e.K.

Immobilienverwaltung ist Vertrauenssache, die hier 
kompetent und zuverlässig wahrgenommen wird.

Ich kenne die Eigentümer und Mieter noch mit Namen.
Persönliche und individuelle Betreuung.
Unterstützung bei Abrechnungen und
Mieterhöhungen.

Ich freue mich auf Sie. Sebastian Teichner

Tel.:  030/ 436 73915
Mail: service@hans-teichner.de

SORGLOS PAKET

WOHNUNG..KELLERAUFLÖSUNGEN
KOSTENLOSE VORBESICHTIGUNG
FLEXIBEL UND PREISWERT

ANKAUF VON PORZELLAN..BILDER..BÜCHER
MODESCHMUCK..METALL...MÖBEI..U.V.M

sabine.schmitz4@gmx.de

01602009028
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Der Förderverein unserer Matthias-Claudius-Gemeinde

bittet um Ihre Unterstützung! 

Sprechen Sie uns an: 
    Karl-Ludwig Pöltl    431 26 59
    Dr. Bernd Kokavecz 436 718 55

Bankverbindung;
    Förderverein der Ev. Matthias-Claudius KG e.V.
    Kreditinstitut: Bank für Kirche und Diakonie
    IBAN: DE54 3506 0190 1567 2770 18,
    BIC: GENODED1DKD

Werden Sie Mitglied oder spenden Sie, damit wir 

unser Gemeindeleben weiter fördern und 

verbessern können.

 ChantiFit 
 Schritt für Schritt zu mehr
	 Fitness	&	Wohlbefinden

Chantal Heimann zertifizierte Sporttherapeutin
Fitness- & Gesundheitstraining  
Ab sofort immer donnerstags ab 17 Uhr im 
Gemeindesaal/-garten in Alt-Heiligensee. 

Ich freue mich auf Euch!
Tel +49 151 701 22 615 • www.chantifit.de 
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Konradshöhe-Tegelort Bankverbindungen

Matthias-Claudius Bankverbindungen

Kontoinhaber: KKV Berlin Mitte-Nord
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Matthias-Claudius
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1934 77 
BIC: BELADEBEXXX

Förderverein der Ev. Matthias-Claudius KG e.V.
Kreditinstitut: Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE54 3506 0190 1567 2770 18 
BIC: GENODED1DKD

Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Konradshöhe-Tegelort
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE97 1005 0000 4955 1934 50 
BIC: BELADEBEXXX 

Verein der Freunde und Förderer der ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Kreditinstitut: BfS
IBAN: DE08 3702 0500 0003 0842 00 
BIC: BFSWDE33XXX

 
Heiligensee Bankverbindung

Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Heiligensee
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE66 1005 0000 4955 1934 26 
BIC: BELADEBEXXX

Gemeindebrief der  
Evangelischen Kirchengemeinden 
Heiligensee, Konradshöhe-Tegelort
und Matthias-Claudius 

Ev. KG Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45/47
13503 Berlin

Ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Schwarzspechtweg 1–3 
13505 Berlin

Ev. KG Matthias-Claudius
Schulzendorfer Str. 19–21
13503 Berlin
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Herzliche Einladung zum ökumenischen Waldgottesdienst mit Ernte-
dank für alle Generationen!

Am Sonntag, den 28. September 2025 um 15 Uhr, feiern wir zum 
mittlerweile zehnten Mal diesen besonderen Gottesdienst im Grünen 
auf der Försterwiese hinter der Revierförsterei Tegelsee (s. Karte).
Für alles, was Gott in seiner Schöpfung und in unserem Leben wach-
sen lässt, wollen wir danken und seinen Segen mit Liedern und Ge-
beten feiern, umgeben von der Natur. Natürlich wird auch Förster 
Frank Mosch wieder Spannendes und Wissenswertes über den Te-
geler Forst berichten und die Waldhornbläser sorgen für die passen-
de musikalische Atmosphäre.
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu Kaffee, Kuchen und Geträn-
ken ein. Bitte bringen Sie dafür einen eigenen Becher mit. Auch Pick-
nickdecken oder eigene Sitzgelegenheiten sind willkommen.

Wir empfehlen, zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu kommen – bei gutem 
Wetter sind die Parkmöglichkeiten schnell erschöpft.
Für Menschen mit eingeschränkter Mobilität wird es einen Shut-
tle von der Bushaltestelle zum Gottesdienstort geben.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche, 
Schwarzspechtweg 1–3, statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie am Veranstaltungstag ab 13 Uhr 
über den Anrufbeantworter der Gemeindebüros.

Waldgottesdienst

Anfahrt:
Buslinie 222: Haltestelle Försterweg, ca. 5 Min Fußweg
mit dem Auto:
•  Konradshöher Straße, Bereich Försterweg. Parken am 
   Straßenrand nur auf der Südseite. ca. 5 Min Fußweg
•  Parkplatz Strandbad Tegel, ca. 10 Min Fußweg
•  Parkplätze beim Restaurant Toulouse, 5 Min Fußweg


